
Das gr�ßte Problem, dem Wissenschaftler gegen�berstehen, ist …
die effiziente Nutzung von Solarenergie.

Sollte ich im Lotto gewinnen, w�rde ich … so viele Sportwagen jeglicher Art wie m�glich kaufen.

Wenn ich kein Wissenschaftler w�re, dann w�re ich … ein viel besserer Ehemann und Vater.

Meine bisher aufregendste Entdeckung waren … die verbl�ffenden Gemeinsamkeiten bei der Her-
stellung von Verbindungen zwischen Molek�len und zwischen Menschen; darum geht es in meiner
Forschung und in meinem Leben.

Meine gr�ßte Motivation ist … die Freude, die mit meinen Bestrebungen, Molek�le herzustellen und
Studenten zu inspirieren, verbunden ist.

Wenn ich frustriert bin, … steige ich in mein Auto, mache meine Lieblingsmusik an, gebe Gas und
springe dann in eine heiße Quelle (Onsen).

Meine Lieblingsmusikst�cke sind von … Guns N’ Roses, Van Halen, Queen, Helloween und Mozart.

Meine f�nf Top-Paper:

1. „Multisubstituted Olefins: Platform Synthesis and
Applications to Materials Science and Pharmaceutical
Chemistry“: K. Itami, J. Yoshida, Bull. Chem. Soc. Jpn.
2006, 79, 811 – 824. (Mehrfach substituierte Olefine
sind wegen Synthese- wie auch potenziellen Anwen-
dungsaspekten einer unserer Schwerpunkte.)

2. „Direct C�H Arylation of (Hetero)arenes with Aryl
Iodides via Rhodium Catalysis“: S. Yanagisawa, T.
Sudo, R. Noyori, K. Itami, J. Am. Chem. Soc. 2006, 128,
11748 – 11749. (Dies ist der erste Artikel aus meiner
Zeit in Nagoya, der die Entwicklung neuer, einen stark
p-akzeptierenden Liganden (P[OCH(CF3)2]3) tragen-
der Rhodium-Katalysatoren f�r die direkte C-H-
Arylierung von (Hetero-)Arenen mit Aryliodiden be-
schreibt.)

3. „Programmed Synthesis of Tetraarylthiophenes
through Sequential C�H Arylation“: S. Yanagisawa, K.
Ueda, H. Sekizawa, K. Itami, J. Am. Chem. Soc. 2009,
131, 14622 – 14623. (Drei Jahre, nachdem wir �ber den
oben erw�hnten ersten Ausflug in dieses Gebiet be-

richtet hatten, entwickelten wir ein generelles Proto-
koll f�r die programmierte Synthese von Tetraaryl-
thiophenen durch regioselektive sequenzielle C-H-
Bindungs-Arylierungen.)

4. „Regioselective Unsymmetrical Tetraallylation of C60

through Palladium Catalysis“: M. Nambo, A. Wak-
amiya, S. Yamaguchi, K. Itami, J. Am. Chem. Soc. 2009,
131, 15112 – 15113. (Dies ist einer meiner Lieblingsar-
tikel, der eine Pd-katalysierte Tetraallylierung von C60

beschreibt, die selektiv mit einem unsymmetrischen
Additionsverhalten verl�uft.)

5. „Selective Synthesis of [12]Cycloparaphenylene“: H.
Takaba, H. Omachi, Y. Yamamoto, J. Bouffard, K.
Itami, Angew. Chem. 2009, 121, 6228 – 6232; Angew.
Chem. Int. Ed. 2009, 48, 6112 – 6116. (Dies ist der erste
Beitrag aus unserem Projekt zur Bottom-up-Synthese
strukturell einheitlicher Kohlenstoff-Nanor�hren. In
diesem Beitrag f�hrten wir eine modulare Synthese
von Cycloparaphenylen ein, einem kurzen Segment
der Lehnstuhl-Kohlenstoffnanor�hren).
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